
Jahre 1963 muß deshalb in allen LPG die Futterbasis weiter verbessert wer­
den und jede Genossenschaft eine für die kontinuierliche Produktion unent­
behrliche Futterreserve anlegen. Schon jetzt gilt es, alle Vorbereitungen zu 
treffen, daß ein Teil der Winterzwischenfrüchte besonders gedüngt und die 
Wiesen und Weiden richtig vorbereitet, melioriert und gepflegt werden, da­
mit sie frühzeitig Grünfutter bringen.

Sie wissen, eine hohe Futterproduktion ist in Ihren LPG nur möglich durch 
gute genossenschaftliche Arbeit in der Feldwirtschaft, durch die richtige Ver­
bindung Ihrer eigenen Erfahrungen mit den Ergebnissen von Wissenschaft 
und Technik. Der Boden ist das Hauptproduktionsmittel. Ihm muß Ihre ganze 
Aufmerksamkeit gelten. Für die Steigerung der Bodenfruchtbarkeit ist die 
Arbeit der Feldbaubrigaden und besonders der Traktoristen von entscheiden­
der Bedeutung. Ihre richtige materielle Interessiertheit an den Ergebnissen der 
Produktion fördert die Qualität ihrer Arbeit.

Die Einrichtung wissenschaftlicher Fruchtfolgen, die richtige Bearbeitung 
des Bodens, die systematische Vertiefung der Ackerkrume, die Anreicherung 
des Bodens mit organischer Substanz, das Kalken und Düngen der Böden nach 
den Nährstoffkarten, die Erweiterung des Zwischenfruchtanbaues und des 
Anbaues eiweißreicher Feldfutterpflanzen, das sind die entscheidenden Auf­
gaben, um die Bodenfruchtbarkeit zu erhöhen und zu mehr Futter zu kom­
men. In Ihrer LPG kann nur durch die gute genossenschaftliche Arbeit die 
Futterproduktion noch besser organisiert werden. Sie sollten sich die Aufgabe 
so stellen, auf allen Schlägen hohe Erträge zu erzielen. Das bringt die Ge­
nossenschaft schnell vorwärts.

Fragen Sie alle Mitglieder, auf welchem Gebiet der Produktion sie beson­
dere Fähigkeiten und Erfahrungen haben, um ihnen auf diesem Gebiet be­
sondere Verantwortung zu übertragen und ihnen zu helfen, sich als Spezia­
listen zu qualifizieren. Zu den besten Leistungen ist der fähig, der viel weiß. 
Ein großes Wissen eignet man sich durch beharrliches Lernen an. Dazu soll­
ten besonders die Wintermonate genutzt werden. Besondere Aufmerksamkeit 
gebührt dabei den Genossenschaftsbäuerinnen und den Jugendlichen, die 
zum großen Teil in der Vieh Wirtschaft tätig sind.

Viele Genossenschaftsmitglieder sollten in die Arbeit von Kommissionen 
ihrer LPG einbezogen werden, damit alle guten Erfahrungen und klugen 
Ideen genutzt werden können. Die breite Entfaltung der genossenschaftlichen 
Demokratie ist von großer Bedeutung für die Festigung Ihrer Genossenschaft 
und für die Steigerung der landwirtschaftlichen Produktion.

Sie wissen es selbst: Wo der Blick nach vorn, auf den Sozialismus, gerichtet
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